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TEILNEHMERFELD
HSG NORDHORN-LINGEN

Die HSG Nordhorn-Lingen steht für traditionsreichen Profihandball in 
der Grafschaft Bentheim und im Emsland. Zu den größten Erfolgen der 
Vereinsgeschichte zählen die deutsche Vizemeisterschaft 2002 und der 
Gewinn des EHF-Pokals 2008. Heute tritt die HSG in der 2. 
Handball-Bundesliga an und setzt unter Trainer Mark Bult auf eine 
Mischung aus Erfahrung und jungen Talenten. Beim  HSG Premium 
Cup wartet vor heimischer Kulisse ein besonderer Vergleich mit der 
europäischen Spitze.

Cheftrainer: Mark Bult
Liga: 2. Handball-Bundesliga
Größte Erfolge: Deutscher Vizemeister 2002, EHF-Pokalsieger 2008

Kader:
1- Kacper Ligarzewski, 3- Christian Wilhelm, 5- Oscar Gentzel, 7- Kyan 
van Berlo, 8- Paul Hof, 9- Florian Els, 10- Maximilian Lux, 11- Tarek 
Marschall, 12- Florian Hemeltjen, 14- Ian Hüter, 18- Emiel Hoogland, 
24- Elias Ruddat, 30- Maximilian Horner, 32- Josip Rajković, 33- 
Lennart Bock, 46- Johannes Thiel, 64- Elmar Erlingsson, 71- Luca 
Tschentscher, 73- Valentino Duvancic, 77- Lasse Lingers





TEILNEHMERFELD
FÜCHSE BERLIN

Die Füchse Berlin haben sich zu einer festen Größe im deutschen und 
internationalen Spitzenhandball entwickelt. 2025 feierte der 
Hauptstadtclub erstmals die Deutsche Meisterschaft. Auch 
international konnten die Berliner bereits mehrere bedeutende Titel 
gewinnen. Neben der hochkarätig besetzten Profimannschaft sind die 
Füchse für ihre erfolgreiche Nachwuchsarbeit bekannt. Unter dem 
dänischen Cheftrainer Nicolej Krickau zählen sie auch in der Saison 
2026/27 zu den ambitioniertesten deutschen Teams.

Cheftrainer: Nicolej Krickau
Liga: DAIKIN Handball-Bundesliga
Erfolge: Deutscher Meister 2025, mehrfacher Europapokalsieger, 2× 
IHF Super Globe

Kader:
1- Lasse Ludwig, 3- Fabian Wiede, 5- Max Darj, 6- Leo Prantner, 9-  
Frederik Simak, 12- Andreas Palicka, 14- Aitor Arino, 15- Tobias 
Grondal, 17- Nils Lichtlein, 19- Mathias Gidsel, 20- Tim Freihöfer, 24- 
Lauro Pichiri, 25- Matthes Langhoff, 34- Hakun West av Teigum, 93- 
Mijajlo Marsenic, Trainer- Nicolej Krickau, Co-Trainer- Max Rindler





TEILNEHMERFELD
FC BARCELONA

Der FC Barcelona zählt zu den erfolgreichsten Handballclubs der Welt. 
Mit zahlreichen nationalen Meisterschaften und Pokalsiegen 
dominiert Barça seit Jahrzehnten den spanischen Handball. Auch 
international setzen die Katalanen Maßstäbe: Barcelona ist 
Rekordsieger der EHF Champions League. Unter Trainer Carlos Ortega 
steht auch 2026/27 ein Kader voller internationaler Topspieler zur 
Verfügung. Beim Premium Cup dürfen sich die Zuschauer damit auf 
einen der größten Namen des Welthandballs freuen.

Cheftrainer: Carlos Ortega
Liga: Liga ASOBAL
Erfolge: Rekordsieger der EHF Champions League, mehrfacher 
spanischer Meister und Pokalsieger

Kader:
1- Viktor Hallgrímsson, 3- Janus Smárason, 6- Dani Fernández, 9- 
Jonathan Carlsbogard, 11- Djordje Cikusa, 18- Blaz Janc, 19- Timothey 
N’Guessan, 20- Aleix Gómez, 25- Sergey Hernandez, 27- Oscar Grau, 45- 
Seif Elderra, 70- Oriol San Felipe, 72- Ludovic Fabregas, 82- Luís Frade, 
83- Ian Barrufet, 88- Petar Cikusa, Trainer- Carlos Ortega





TEILNEHMERFELD
PARIS SAINT-GERMAIN

Paris Saint-Germain Handball gehört seit Jahren zur europäischen 
Spitze und prägt insbesondere den französischen Handball. 2026 
gewann PSG zum zwölften Mal in Folge die französische Meisterschaft 
und unterstrich damit seine außergewöhnliche nationale Dominanz. 
Auch in der EHF Champions League zählt Paris regelmäßig zum Kreis 
der Topteams. Zur Saison 2026/27 übernimmt der Däne Stefan Madsen 
die Mannschaft und führt einen erneut international hochklassig 
besetzten Kader an.

Cheftrainer: Stefan Madsen
Liga: StarLigue
Erfolge: 13× Französischer Meister, 6× Französischer Pokalsieger

Kader:
1- Mikkel Lovkvist, 2- Mateo Maras, 4- Bjarki Mar Elisson, 5- Yahia 
Omar, 6- Luc Steins, 7- Karl Konan, 9- Emil Mellegard, 10- Sebastian 
Karlsson, 12- Rodrigo Corrales, 14- Ferran Sole Sala, 21- Kamil Syprzak, 
22- Luka Karabatic, 25- Simen Lyse, 26- Frederik Ladefoged, 47- Wallem 
Peleka, 66- Noah Gaudin, 71- Elohim Prandi, 77- Djibril Sarre
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